
                                                                           

Für eine moderne und transparente Kirche 
 
Stellungnahme des Regionalen Kirchenrates und des 
Pastoralraumes Oberer Sempachersee 
 
 

Der Pastoralraum Oberer Sempachersee kämpft für eine ehrliche und 
zeitgerechte Kirche 
 
Wir Kirchenräte des Pastoralraums Oberer Sempachersee und die Seelsorgenden der 
Pfarreien verurteilen die Missbrauchsfälle und Vertuschungen in der katholischen Kirche 
aufs Schärfste. Wir fordern eine rasche und lückenlose Aufklärung dieser skandalösen 
Vorfälle durch das Bistum, wie dies vehement auch vom Kirchenrat Adligenswil öffentlich 
gemacht wurde.  
 
Wir leben eine glaubwürdige, menschennahe Kirche. Wir setzen uns dafür ein, dass die 
Kirche zeitgemäss und modernisiert wird, um Missbrauchsstrukturen zu verhindern und wo 
solche noch vorhanden sind, diese effektiv zu bekämpfen. Unsere Aufgabe ist es, die Kirche 
von der Basis aus weiterzuentwickeln.  
 
Daher werden sich die Kirchenrätinnen und -räte des Pastoralraums im Rahmen des 
regionalen Kirchenrates über weitere Schritte beraten und entsprechende Massnahmen 
ergreifen, über die wir zeitnah informieren. 
 
Wir appellieren an die Katholikinnen und Katholiken, trotz Enttäuschung der Kirche treu zu 
bleiben und diese mit uns weiterzuentwickeln. Viele engagierte Menschen sind in der Kirche 
tätig, die mit den Missbrauchsfällen nichts zu tun haben. Die Kirche leistet unzählige gute 
Werke und ist ein unverzichtbarer Bestandteil unserer Gesellschaft. Gemeinsam werden wir 
die Kirche weiter reformieren und sicherstellen, dass sie den Bedürfnissen der Zeit gerecht 
wird. Wir treffen bereits heute Vorkehrungen, um einen professionellen Umgang mit den 
uns anvertrauten Menschen zu gewährleisten und Übergriffe zu verhindern. Das ganze 
Personal, das in der Seelsorge, im Religionsunterricht und in der Jugendarbeit tätig ist, 
besucht regelmässig obligatorische Weiterbildungskurse und ist auf die Thematik von Nähe 
und Distanz sensibilisiert.  
 
Wir Kirchenrätinnen und -räte und die Seelsorgenden sind offen für den Dialog und stehen 
für Gespräche jederzeit zur Verfügung. Gemeinsam werden wir neue Strukturen schaffen, 
die Machtmissbrauch verhindern und das Engagement der Kirche für die Menschen, die 
Gesellschaft und besonders die Schwächsten unter uns ins Zentrum stellen. 
 
Die Kirchenräte von Eich, Hildisrieden, Hellbühl, Sempach, Rain, Neuenkirch  
und die Leitung des Pastoralraumes Oberer Sempachersee 
 


